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Dietrich Ratzke: Lexikon der Medien. Elektronische Medien - aktu­
elle Begriffe, Abkürzungen und Adressen. 
Frankfurt/M.: Institut für Medienentwicklung und Kommunikation 1990, 
2. erw. Aufl. ( = Kommunikation heute und morgen, Bd.2), 208 S„ DM 
26,80 

Von "Abakus" (für mechanisches Hilfsgerät zum Rechnen) bis "ZWV" 
(für Deutsche Zeitungswissenschaftliche Vereinigung) sind in diesem 
Lexikon über 2000 Begriffe aus dem Medienbereich alphabetisch zu­
sammengetragen und stichwortartig erläutert worden. Zumeist handelt es 
sich um Abkürzungen, die simpel entschlüsselt werden nach dem Muster 
(vgl. S.63): "DU - Dramatiker-Union" oder nur verweisen (vgl. S.79): 
"FE - siehe FuE" (schaut man dann dort nach, S.87, wird man indes 
kaum fündiger: "FuE - auch FE. Forschung und Entwicklung"). Über­
haupt hat sich mir das Prinzip der Sammlung nicht erschlossen. Zwar 
findet man so Abkürzungen wie "Ver!." = Verlag oder "Verw." = 
Verwaltung (vgl. S.194), reichlich willkürliche, wie mir scheint, deren 
Sinn sich jedenfalls auch für den unbedarften Leser im Textzusammen­
hang einer Fundstelle zweifelsfrei ergeben sollten. Tatsächlich erklä­
rungsbedürftige, auch dem Experten nicht unbedingt geläufige Abbre­
viaturen aus dem Medienbereich fehlen, z.B. ISBN oder ISSN; und auch 
andere, deren Fehlen freilich den Verdacht aufkommen läßt, der Autor 
habe einen bestimmten Bereich der Medienentwicklung bewußt ausge­
klammert. In einem "hochaktuellen [„ .] sachkundigen" Nachschlage­
werk (laut Klappentext), zudem 1990 erweitert und neu aufgelegt, hätte 
ich im Verzeichnis "der wichtigsten Institutionen, Sender und Verbände" 
(ebd.) beispielsweise ADN vermutet oder DFF, DT 64, Antenne Bran-
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denburg„ „ jedoch Fehlanzeige. Stattdessen erfährt man, daß "ZV" für 

"La Voix du Zaire" steht (vgl. S.200), und zwischen "Univ." (= Uni­
versität) und "Unterh." ( = Unterhaltung) hat sich als Stichwort, alpha­
betisch immerhin richtig, auch noch "Unser kleines Theater" (nebst 
Adresse und Telephonnummer in Ismaning) eingeschlichen (vgl. S.190) 

- warum, weiß wohl nur der Autor. Der ist hauptberuflich Generalbe­
vollmächtigter der Frankfurter Allgemeinen Z,eitung GmbH und hat für 
diese seine Publikation als Sponsor außerdem den Zentralverband Elek­
trotechnik- und Elektroindustrie, abgekürzt übrigens ZVEI (vgl. S.208), 

gewinnen können - honi soit qui mal y pense. Kommunikationstechnolo­
gische Begriffe, mit der Betonung auf der zweiten Worthälfte, werden 
jedenfalls vergleichsweise recht ausführlich dargelegt; was "Datex" ist, 
etwa auf einer ganzen Druckseite (vgl. S.50), liest sich wie die Werbung 
der Telekom (weiland Bundespost), "Floppy Disk" ist dem Autoren im­
merhin noch eine halbe Seite wert (vgl. S.84). 

Es mag dahingestellt bleiben, ob Ratzke gewissermaßen für ZVEI ge­
schrieben hat oder eher umgekehrt; das so entstandene Werk ist wohl 
nur von eingeschränktem Gebrauchswert - das "Internationale Handbuch 
für Rundfunk und Fernsehen" des Hans-Bredow-Institutes ist jedenfalls 
allemal zuverlässiger und auch seriöser, was die Adressen von Sendern 
etc. angeht. Und sonst greift man besser gleich zu Technik-Lexika, die 
von Fachleuten herausgegeben worden sind. 

Detlef Pieper (Berlin) 


